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Der Kampf um die Nordſeeküſte
Die Zurüſtung des Küſtenkrieges

er Berlin
Der Kampf um den Aermelkanal hat begonnen Er

wird vielleicht die größten Ueberraſchungen in dieſem furcht
baren Kriege bringen Denn er ſpielt an einer Küſte die
nicht oder doch nur ſehr wenig für den Krieg hergerichtet iſt
und er geht gegen eine Flotte und einen Feind die ihren
deutſchen Gegner an dieſer Stelle ſo raſch nicht vermutet
haben Mit anderen Worten es iſt ein Küſtenkrieg aus dem
Stegreif der ganz neue und eigenartige Mittel und Kampf
methoden auf den Plan rufen wird An unſerer deutſchen
S wäre ja alles in ſchönſter Ordnung Dort be
tehen unſere Befeſtigungen in der ſtändigen Anlage von
Batterien mit rer e ſchweren Küſtengeſchützen
bombenſicheren Räumen für die Unterbringung der Munition
und Bedienung Anlagen für den Beobachtungsdienſt und
das Meſſen der Entfernungen Gegen Handſtreiche kleinerer
gelandeter feindlicher Abteilungen beſtehen Vorkehrungen
zur Nahverteidigung durch Jnfanterie Der Feind wendet
gegen ſo Befeſtigungen die Blockade an Bisher hat er
es in der deutſchen Nordſee nicht getan angeblich weil er zu
ſehr mit dem Schutz der Truppentransporte über den Kanal
beſchäftigt war in Wahrheit natürlich weil die Trauben zu
ſauer find Die Durchführung der Blockade der Nordſeeküſte
würde ſo ungeheure Aufwendungen an Schiffsmaterial und
Perſonal erfordern daß die Küſten Großbritanniens und der
anderen britiſchen ltpunkte entblößt werden müßten
England hat ſich darüber in früheren Jahren manch hübſchen
Plan zurechtgelegt Es ſuchte ſich kontinentale Stützpunkte
wo r anzulegen wären kleinere Repara
turen ausgeführt werden könnten und wo die Schiffe mit

Beſatzung während der dienſtfreien Zeit Ruhe fändenuf die frieſiſchen Jnſeln die ſich vor unſerer Küſte ziehen

warfen die Seelords beſonders begehrlich ihr Auge und
hofften bei Beginn eines Krieges ſich raſch in deren Beſitz
zu ſetzen Aber auch in Berlin wurde gedacht und gearbeitet
und man kam den Engländern zuvor indem man die Jnſeln
insbeſondere Borkum auf das ſtärkſte befeſtigte

All dies fällt an der belgiſchen Küſte weg Dort iſt
e h Neuland Sanft faſt unbemerkbar ohne Felſen

und Geſtein ohne Forts und eingebaute Batterien fallen die
Ufer nach dem Meere ab Sandbänke ſind der Küſte vor

die keinem großen Schiff die Annäherung geſtatten
ln der ſchwerſten Schiffsgattung der Linienſchiffe

bewe nnerhalb der Grenzen von 9 Metern Die
neueſten engliſchen Dradnoughts haben 8,4 Meter Tiefgang
die Dreadnoughts des älteren Typs 8,1 Meter Für die

anzöſt Schiffe iſt es ne ungünſtiger Der Tiefgang
er neueſten beträgt 9 aller übrigen 8,4 Meter Um dieſem

Uebelſtand abzuhelfen haben die Engländer bereits Moni
tore mit ungefähr 2 Meter Tiefgang vorgeſchickt Es ſind
das Kanonenboote die urſprünglich für die braſilianiſche Re

gebaut waren und die ſich durch 12 Zentimeter
aubitzen mit Steilfeuer auszeichnen

Das Steilfeuer wird im Kampfe um den Aermelkanal
merkwürdigerweiſe die größte Rolle ſpielen nicht das Feuer
der Flachbahngeſchütze Das ſchwere Haubitzfeuer iſt ja auch
gegen die Panzerſchiffe viel wirkſamer weil es ihren ver
wundbarſten Teil das Deck treffen will Das De iſt nicht
o ſtark wie die Bordwände gepanzert weil durch einen allzu

verlegten Schwerpunkt des Schiffes das Schwimm und
Manöveriervermögen Einbuße erleiden würde Das Deck hat
auch eine Anzahl von Oeffnungen die entweder gar nicht
Schornſteine oder doch nicht mit ſchweren Panzertüren ge
loſſen werden können Ein auf das Deck unter ſteilem
inkel aufſchlagendes Geſchoß dringt weiter in das iffs

innere und wirkt mit ſeiner Sprengladugg fürchterlicher als
ein auf den Gürtelpanzer auftreffendes Flachbahngeſchoß
Küſtenſteilfeuerbatterien die unter Ja en Bedingungena Schiffe kämpfen werden von den Hiffsgeſchügen nur

chwer erreicht find alſo höchſt gefährliche Gegner
Welche Art von Artillerie die deutſche Heeresleitung an

der belgiſchen Küſte gegen die Flotte des Aermelkanals auf
P wird wiſſen wir nicht und wenn wir es wiülßten
würden wir uns hüten es dem Gegner vorher anzuſagen
Sicher iſt daß bei der bewährten Pro nptheit unſerer genialen
Kriegsführer dieſer er zum Küſtenkrieg mit unheim
licher Schnelligkeit erfolgt Aus dem belgiſchen Lande führen
nach dem Meere fünf große Linien des Staatseiſenbahnnetzes
deren nördliche Endpunkte Blankenberghe und Heyſt bilden
während ſie in ſüdlicher Richtung Oſtende Nieuport und an
der franzöſiſchen Grenze Adinkerke berühren Die äußerſten
Punkte verbindet eine Kleinbahn die der Küſte entlang
führt Was von dieſen Verkehrswegen von den Belgiern
und Engländern zerſtört ſein ſollte wird von unſeren
r über Nacht wieder hergeſtellt Was ſonſt noch an
Zurüſtungen für den Küſtenkrieg bekannt wurde ungeheuer
liche Minen und Torpedomaſchinen und anderes mehr war
nur in engliſchen Depeſchen zu leſen und gehört ins Reich
der Phantaſie und des böſen Gewiſſens Auch ohne ſolche
abenteuerlichen Mittel wird der Kampf welterſchütternd und

entſcheidend werden

m

J Amtliche Meldung der Heeresleitung
WTRB Großes Hauptquartier 24 Okt vorm

Die Kämpfe im Yſer und Ypres Kanalabſchnitt ſind
außerordentlich hartnäckig Jm Norden gelang es uns mit
erheblichen Kräften den Kanal zu überſchreiten Oeſtlich
Ypres und ſüdweſtlich Lille dringen unſere Truppen in
heftigen Kämpfen langſam weiter vor Oſtende wurde geſtern
in völlig zweckloſer Weiſe von engliſchen Schiffen beſchoſſen

Jm Argonnenwald kamen unſere Truppen mehrfach vor
wärts Es wurden mehrere Maſchinengewehre erbeutet und
eine Anzahl Gefangene gemacht

Zwei franzöſiſche Flugzeuge wurden heruntergeſchoſſen
Nördlich Toul bei Flirey lehnten die Franzoſen eine ihnen
von uns zur Beſtattung ihrer in großer Zahl vor der Front
liegenden Toten und zur Vergung ihrer Verwundeten ange
botene Waffenruhe ab

Weſtlich Auguſtow erneuerten die Ruſſen ihre Angriffe
die ſämtlich abgeſchlagen wurden

Amtliche Meldung des Admiralſtabes
Berlin 24 Oktober

Die bereits früher nichtamtlich gemeldete am 13 Okt
mittags erfolgte Vernichtung des engliſchen Kreuzers

Hawke durch ein deutſches Unterſeeboot wird hierdurch amt
lich beſtätigt Das Unterſeeboot iſt wohlbehalten zurückge
kehrt

Am 20 Oktober iſt der engliſche Dampfer Glitra an
der norwegiſchen Küſte von einem deutſchen Unterſeeboot
durch Oeffnen der Ventile verſenkt worden nachdem die Be
ſatzung auf Aufforderung das Schiff in den Schiffsbooten
verlaſſen hatte

Der ſtellvertretende Chef des Admiralſtabes

v Behncke

Der Kampf um Calugis
c B Amſterdam 24 Okt Jn Calais wütet in der Um

gegend meilenweit landeinwärts immerfort der große Kampf
Am Dienstag war den ganzen Tag der Eiſenbahnverkehr nach
und von Calais vollſtändig eingeſtellt Warum das wußte
niemand Die Stadt iſt ganz beſetzt durch die belgiſchen
Flüchtlinge Sie ſchlafen in Ställen Scheunen oder auch auf

im Hafen Jhre Not überſteigt alles erdenkliche
a e

Calais bereitet ſich auf die Belagernng vor

Genf 23 Oktober
Ueber Bordeaux wird den hieſigen Blättern gemeldet

Der Feſtungskommandant in Calais hat die polizeiliche
und militäriſche Abſperrung Calais angeord
net Der Zivilbevölkerung wurde eine Friſt von ſechs Tagen
zum Verlaſſen des Feſtungsgebietes geſtellt

Aus dieſer Meldung geht mit Deutlichkeit hervor ſchreibt
dazu die Nat Ztg daß der Kommandant von Calais und
alſo auch die franzöſiſche Heeresleitung mit einem Angriff
der Deutſchen auf die hiſtoriſche franzöſiſche Kanalfeſtung
rechnet Man iſt alſo in Frankreich darauf gefaßt daß es den
Deutſchen gelingen wird ihren Vormarſch längs der Küſte des
Kanals erfolgreich bis Calais fortzuſetzen

Der ueneſte amtliche ſränzöſiſche Bericht

W TB Paris 24 Oktober
Amtlich wird gemeldet Auf unſerem linken Flügel

ſetzten ſehr bedeutende deutſche Kräfte deren Gegenwart
bereits geſtern gemeldet wurde die heftigen Angriffe auf
dem Gebiete zwiſchen dem Meer dem Kanal und La Baſſee
fort Jm ganzen wurde die Lage der Verbündeten gehalten
wenn ſie auch an einigen Stellen weichen mußten rückten ſie

an anderen vor Der Feind zeigte ebenfalls eine
ſehr bedeutende Tätigkeit in dem Gebiete
von Arras und der Somme Nördlich und ſüdlich
der Somme rückten wir vor namentlich im Gebiet von Ro
ſieresenSanterre im Gebiet von Verdun und Ponts

Mouſſon hatten wir einige Feilerfolge Auf der übrigen

Front nichts Neues Zuſammenſaſſend ſcheint der Feind auf
dem größten Teil der Front namentlich zwiſchen der Rord
ſee und der Oiſe eine neue Kraftanſtrengung zu unter
nehmen indem er neue Formationen verwendet die aus
neuausgebildeten Mannſchaften die teils ſehr jung teils
ſehr alt ſind und deren Offiziere alten Truppenteilen ent
nommen ſind beſtehen

Notiz des Man kann hier deutlich das Bedürfnis
erkennen den überraſchenden Eindruck der kraftvollen deut
ſchen Offenſive abzuſchwächen und den ſinkenden Mut aufzu
richten

Jn Rußland ſtehen die Deutſchen noch an der Weichſel
mit Ausnahme der Linie Jwangorod Kozeilece die ſie von
den Ruſſen verfolgt räumen mußten Alle öſterreichiſchen
Verſuche nördlich Jaroslau den San zu überſchreiten wurden
abgewieſen Jn dieſem Gebiet ergriffen die Ruſſen die
Offenſive

Notiz des W Die neueſten öſterreichiſch ungari
ſchen Kriegsberichte laſſen erkennen was es mit dieſen Be
hauptungen der franzöſiſchen Heeresleitung auf ſich hat

Neue franzöſiſche Truppen

WTB London 24 Oktober Die Times melden aus
Bordeaux

Nach zwei Monaten Ausbildung ſtehen jetzt neue Truppen
bereit die zu Joffres Armeen ſtoßen ſollen Die jungen Leute

lollen mit den Reſerve Abteilungen vereinigt werden die
erſt jetzt zu den Fahnen gerufen werden ſollen Man nimmt
an daß das franzöſiſche Heer dadurch um eine halbe Million
friſcher Truppen vermehrt werden wird

Notiz des WTB Hier iſt wieder einmal der Wunſch
des Gedankens Vater und die Verbündeten richten ſich gegen
ſeitig an den großen Zahlen auf die ſie einander vortäuſchen

Ernſte Stimmen in London

London 23 Oktober
Der militäriſche Mitarbeiter der Morning Poſt ſchreibt

Während die Stimmung in Paris optimiſtiſch bleibt heiß
es die Stimmung in London ſei niedergedrückt Die deutſcher
Kriegsnachrichten behaupten dies und einige Londoner
Blätter ſcheinen zuzuſtimmen Die Leute ſcheinen zu glauben
daß wir ſicher genug wären weil den Deutſchen nichts Ent
ſcheidendes gelungen iſt Das iſt eine gefährliche Auffaſſung
Den Verbündeten iſt ebenſowenig etwas Entſcheidendes ge
lungen und die Deutſchen bleiben im Beſitz faſt ganz Belgiens
und eines Teiles von Frankreich Die Lage iſt nicht angetan
um zu jubeln es iſt unangebracht über den Feind zu witzeln
und ſeine militäriſche Kraft und ſeinen Mut zu unterſchätzen
Der Verfaſſer des Artikels polemiſiert ohne einen Namen zu
nennen gegen den militäriſchen Mitarbeiter der Times
der geſagt hatte daß zwei Drittel der jetzt im Felde ſtehenden
deutſchen Truppen zweiten und dritten Ranges ſeien die
mehr oder weniger ausgebildet und bis 45 Jahre alt ſeien
Der Mitarbeiter der Morning Poſt ſagt Tatſächlich wurden
alle dieſe Truppen der zweiten und dritten Linie früher unter
den Fahnen ausgebildet Ueber die Hälfte iſt wahrſcheinlich
32 Jahre oder jünger Man ſagt uns wir ſollten dieſe
Truppen nicht überſchätzen Die Jugend der Territorial
ſoldaten unſerer neuen Armee würde die Mängel der Aus
bildung erſetzen Wir ſollten alſo unſere Truppen ins Feld
ſchicken bevor ſie völlig ausgebildet wären gegen deutſche
Truppen deren Wert nicht genau bekannt wäre Der Aus
gang werde zeigen wer am beſten abſchneiden würde Die
Morning Poſt ſagt Das wäre ein Sport aber ein Krieg

zumal mit Deutſchland iſt kein Sport Das Riſiko für ein
ſolches Glücksſpiel iſt zu groß Der Verfaſſer des Artikels er
örtert zum Schluß die Fragen der Ausbildung und ſagt Die
hauptſächliche Verzögerung wird wahrſcheinlich aus der
Schwierigkeit entſtehen Schießübungen für die Jnfanterie
und Artillerie einzurichten

Ein allzuſchwacher Troſt liegt aber auch in dem folgen
den Telegramm

C B Chriſtiania 24 Oktober Aus London wird heute
offiziell gemeldet Auf Erſuchen des Chefs der verbündeten
Heere hat die Admiralität eine Flottille die mit einer großen
Anzahl ſtarker Kanonen beſtückt iſt an die belgiſche Küſte
geſandt Am 19 Oktober wurde die deutſche Flanke ohne
Unterbrechung hombardiert Es wurde dem Feinde weſent
licher Schaden beigebracht bingegen war der den Schiffen
Knek Schaden en Hierdurch iſt dem belgiſchen

flügel eine bedeutende Hilfe beigebracht worden



a

Die Kriſis
Okn Von einem militäriſchen Mitarbeiter wird uns

geſchrieben
Der Sprachgebrauch der Heilkunde ſpricht von der Kriſis

ſobald der Höhepunkt der Krankheit erreicht iſt jedoch nur in
dem Sinne daß eine erkennbare Beſſerung des Zuſtandes
eingetreten iſt ſteigt die Fieberkurve ſo iſt von einer Kriſis
nicht die Rede

Verſtehen wir in der knappen amtlichen Sprache zu
leſen ſo möchten wir berechtigt ſein zu glauben daß auf
der langen Front des weſtlichen Kriegstheaters die Kriſis
bereits eingetreten iſt bereits ſeit Tagen Vor dieſem
Zeitpunkte konnten wir verſchiedentlich hören daß Angriffe
erfolgreich abgewieſen wurden ſeit vorgeſtern aber gingen
wir hier und dort zur Offenſive über und zwar nicht nur
am Brennpunkte der großen Schlacht im Nordzipfel ſondern
überall an der ausgedehnten Front Auch an Stellen die
letzthin ziemlich zurücktraten wie an der befeſtigten Maas
front regt es ſich von neuem Der große blutig abgewieſene
Vorſtoß aus Toul gegen die Höhen ſüdlich Tiaucourt
war gegen die Verbindung St RNihil Metz gerichtet und die
Heftigkeit desſelben läßt darauf ſchließen daß die Lage der
Franzoſen hier und in der Feſtung eine energiſche Maßregel
gebieteriſch forderte alſo daß unſere Operationen am
linken Heeresflügel ſich erfolgreich zu vertiefen drohten nur
ſolches dürfte dieſen Vorſtoß rechtfertigen wenn anders dieſe
kühne Tat nicht zu einem Abenteuer werden ſollte Denn
jeder Schritt weiter vorwärts führte in den Bereich der
Feſtungsgeſchütze von Metz

Auch in der modernen Schlacht über Hunderte von Kilo
metern Frontausdehnung laufen alle Fäden nur in einem
Hirn zuſammen das iſt die oberſte Heeresleitung ſie allein
vermag zu beurteilen ob die Balken allerorts das Gebäude
noch zu tragen vermögen Läßt die Tragfähigkeit an einer
Stelle nach ſo droht der Zuſammenbruch Der Fernſtehende
iſt nun aber nicht berechtigt das Herannahen einer ſolchen
Kataſtrophe mit einiger Verläßlichkeit anzukündigen und
doch vermögen wir uns bereits ſeit einigen Tagen des Gefühls
nicht zu erwehren daß die Stützen mindeſtens an einem
Punkte nachzugeben beginnen Die nördlichen Pfeiler des
franzöſiſchen Aufbaues drohen zu wanken obgleich ſie von
See her geſtützt werden Aber das Waſſer iſt eine ſchwankende
Baſis und Hilfe die von ihm aus anſetzt iſt unſicher Starke
Flotten vermögen wohl in Landgefechte erfolgreich einzu
greifen die Entſcheidung aber bringen ſie nicht ſo war es
bei Port Arthur ſo war es bei Tſchataldſcha

Englands ſchwimmende Feſtungen mögen ihre Geſchoſſe
über die Düne hinwegſchleudern geeignete Zielobjekte wer
den ſie kaum finden Vielleicht daß die kleine Hafenſtadt
Nieuport unter Feuer zu nehmen iſt ſo daß die Angreifer
ſich weiter landeinwärts zu halten hätten Jſt aber erſt
der Ort wie bei Oſtende feſt in unſerer Hand ſo ſchießen
wir wieder auch aus ſchwerem Geſchütz
Nun hat ſich aber dieſer Nordpfeiler des Rieſengebäudes
im Laufe der Wochen zur e desſelben ausgewachſen
von allen Seiten ſind ihm Unterſtützungen zugeführt wor
den die zum Teil wenigſtens anderen Stellen entzogen
wurden ſo daß man den Eindruck gewinnt daß mit dieſem
Nordpfeiler das ganze Gebäude zuſammenzuſtürzen droht

Jn der Kriegslehre iſt es ein beliebtes Manöver an
Nebenfronten rühriger zu werden ſobald die Hauptfront zu
wanken beginnt Aus dieſer Erwägung heraus mochte viel
leicht auch der Vorſtoß gegen Tiaucourt angeordnet geweſen
ſein und neue Vorſtöße an anderen Stellen mögen nach
folgen aber auch der ſich überlegen Fühlende wird an allen

wichtigen Punkten der langen Linie zugreifen ſchon um den
Feind an der Klinge zu halten Dann entwickelt ſich nach
und nach das Bild einer modernen Rieſenſchlacht auf deren
Höhepunkt ein Ringen von Millionenheeren in dem beide
Teile ihre letzten Reſerven einſetzen Wer alsdann der
Stärkere iſt an Zahl oder moraliſcher Kraft dem winkt
der Sieg

Berliner Brief
Aus dem Vollen

In den erſten Kriegstagen erſchienen alle Dinge ver
größert Zu vielen Hunderten wurden Spione eingefangen
irgend ein Krach im Kaffeehaus wurde zur Völkerſchlachtdraußen an dem Grenzen begaben ſich e Geſcheh
niſſe Und dann der Aufmarſch Auch er nahm wilde
Abmeſſungen an Jn fünf Mobilmachungstagen werden
fünf Millionen Soldaten zur Grenze gefahren ganz be
ſtimmt fünf Millionen Jeden Tag eine Million Wir
haben ſechzehn Millionen Mann Traurig zu ſagen aber

erſte Million kommt nicht zurück Bei ſolchen
lufgeboten ſolchen Verluſtwahrſcheinlichkeiten mußte natür

lich Deutſchland mußte auch Berlin entvölkert werden
Das ward denn auch angekündigt Die Schätzungen gingen
in die vielen Hunderttaufende von der männlichen Bevöl
kerung Berlins würden nur die Kinder die Alten und die
Gebrechlichen zurückbleiben Was aber auffallender iſt und
für die Abhängigkeit menſchlicher Beobachtungsgabe unge
mein m Man ſah auch was man zu wiſſenglaubte Straße auf Straße ab hieß es iſt ten Mann
mehr zu ſehen Berlin iſt leer ie wird es ausſehen
wenn die Folgen der Entvölkerung Zeit haben ſich geltend
zu machen Die großen Lokale werden wohl ſchließen
müſſen Um den r Reſt des Verkehrs zu be
wältigen wird man zum Dienſt der Schaffner ahrer
Kartenknipſer Frauen anſtellen müſſen An Theaterſpiel
gar und dergleichen wird nicht zu denken ſein Man ließſich von dem wunderlichen Geühl überſtrömen das den
Großſtadtmenſchen beim Anblick der Leere und Weiträumig
keit überkommt in den wohlhabenden Stadtvierteln
während der Reiſezeit im z rbſtlichen Seebad wenn
alles weit und ſtill wird Man empfand eine Einfamkeit
die gar nicht Lorhanden war

Machten es neben den willkürlich aufgeſtellten Ziffern
die Züge der Einberufenen und Ausmarſchierenden
die in eldgrau oder im Zivilrock ihr Gepäck in der Hand
durch die Straßen ſchritten Die Maſſe die wir v nur
als unanſchauliche Zahl gekannt hatten war p ötzlich
ſichtbar ſie hatte Körper ſie ordnete ſich in Kolonnenendlos vorbei und verließ die Stadt Das Auge e
Anblicks nicht gewohnt glaubte Millionen zu ſehen wo
kaum Zehntauſende waren Berlin ſchien ihm leer geworden

u Wirte hate Wirklichke anders gezeigt Wiedergeht eine geh den eben e Rach der

Die Taten der Karlsruhe
W TB London 23 Oktober

Das Reuterbureau meldet aus Las Palmas Der deutſche
Dampfer Krefeld lief in Teneriffa mit den Mannſchaften
13 britiſcher Dampfer an Bord ein die der deutſche Kreuzer
Karlsruhe in der Atlantik verſenkt hatte Die Geſamt

Tonnage der verſenkten Dampfer beläuft ſich auf 60 000 To
Wiederholt da nur in einem Teil der Auf

lage enthalten

Die Karlsruhe und die Emden wechſeln ab Vor
ein paar Tagen hatte die Emden den Engländern fünf
ſchöne große Handelsdampfer alle in einer Größe von 8000
bis 10 000 Tonnen verſenkt jetzt war die Karlsruhe wie
oder an der Reihe und prompt kommt die Nachricht Die
Karlsruhe ſchlägt mit 13 feindlichen Handelsſchiffen die

ſie vernichtete den Rekord Fein ſäuberlich ſetzt die Kre
feld die Mannſchaften in Teneriffa beinahe unter den
Kanonen der engliſchen Marineſtationen der Weſtküſte von
Afrika in Las Palmas an Land und fährt dann ab um
neue Ladung von der Karlsruhe zu empfangen Nicht der
Jndiſche Ozean nicht die Atlantik nicht die Südſee und das
Gelbe Meer nicht einmal die Nordſee und die heimiſchen
Gewäſſer bieten der Handelsflotte Englands Sicherheit Bei
Lloyds ſteigen die Verſicherungsprämien ins Unerſchwing
liche Das unterbindet Englands Handel vollſtändig und

machtlos muß Englands Handelswelt erkennen Was nützt
die größte Flotte der Welt wenn ihr die deutſchen Kreuzer
durch ihre Schnelligkeit entgehen Sie kohlen wann ſie s
wollen von engliſchen Schiffen die ja keine Kohlen am
Grunde des Meeres brauchen ehe ſie ſie verſenken und
lachen der Verfolger

Von der Goeben berichtete uns ein Feldpoſtbrief be
reits bei Kriegsbeginn ſie habe verfolgenden engliſchen
Schiffen ironiſch ſignaliſiert Sollen wir euch nicht
ins Schlepptau nehmen ihr kommt ja ſonſt
nicht mit Das charakteriſiert die Sicherheit unſerer
Marinemannſchaft ſie kennt die Schnelligkeit unſerer Schiffe
und fühlt ſich ſicher Für England aber die ſtolze Meer
beherrſcherin ſcheint dieſe Schnelligkeit eine der vielen un
angenehmen Ueberraſchungen dieſes Krieges geweſen zu ſein
Jedenfalls hat England kein unſeren Kreuzern an Schnellig
keit ebenbürtiges Schiff auf all den Meeren die unſere Kreu
zer für den engliſchen Handel unſicher machen Und Eng
land muß nun den Schaden tragen Millionen und aber
Millionen an Werten gehen dem engliſchen Handel verloren
und die Wut gegen die Marineleitung die aus den An
griffen der Morning Poſt auf Churchill ſpricht iſt wohl
begreiflich

Die Engländer werden ehe ein Vierteljahr ins Feld
gegangen iſt wohl noch viel größere Ueberraſchungen er
leben Bis dahin aber wird auch ohne unſere Kampfflotte
auch nur zu zeigen Englands Handel lahmgekegt und um
viele Hunderte von Millionen geſchädigt die für ihn den
Krieg der ein Geſchäft werden ſollte zu einer Kataſtrophe
werden laſſen

Jmmer wieder die Emden
c B Der deutſche Kreuzer Emden hat außer den ge

meldeten Schiffen noch den neuen Dampfer Siegbert ver
ſenkt Eine Reuter Meldung beſagt das Auftreten der
Emden müſſe obwohl es hinderklich ſei in England doch

eine gewiſſe Bewunderung erzeugen beſonders da der Kapi
tän deſſen Tapferkeit und Unverzagtheit ſich genügend ge
zeigt habe in allen Fällen menſchlich und ritterlich gehandelt

habe Jnzwiſchen ſei die Zeit für wirkſame Maßnahmen ge
kommen

40 Millionen Schaden durch den Kreuzer Emden

WTB Berlin 24 Oktober
Der meldet aus Colombo der 7 Kreuzer

Emden habe den Engländern bisher einen den von
40 Millionen zugefügt

Tſingtau

WTB Frankfurt a 24 Oktober Die Frankf Ztg
meldet aus Rotterdam Tſingtau iſt von zwei japaniſchen
Kriegsſchiffen und dem engliſchen Linienſchiff Triumph bis
heute ohne Erfolg beſchoſſen worden Am 14 Oktober wurde
das Oberdeck des Triumph von einer Haubitze durchſchlagen

Das deutſche Kanonenboot Jaguar iſt leicht beſchädigt
worden

Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt Mit dem erhebenden
Bewußtſein daß Deutſchlands Heldenmut ſich auch im fernen
Oſten zu betätigen weiß ſind die Blicke des deutſchen VPater
landes auf das Häuflein tapferer Krieger gerichtet die
Kiautſchou gegen den Raubanfall der Japaner verteidigen
Alle Verſuche des an Zahl weit überlegenen iig unſere
Stellungen zu erſtürmen ſind geſcheitert Unerſchüttert iſt
der Mut der Beſatzung die getreu dem ſchlichten Verſprechen
ihres tapferen Führers bis zum Aeußerſten ihre Pflicht tun
wird Die Ernüchterung Japans wird wohl erſt dann
kommen wenn es verſuchen wird dem jetzigen Bundes
genoſſen nach geleiſtetem Vaſallendienſt die Rechnung zu
pröſentieren Sollte die kleine Schar unſerer braven Ver
teidiger der Ueberzahl der Feinde und dem Uebergewicht
ihrer ſchweren Artillerie ſchließlich erliegen ſo wird ihr Ende
ruhmvoll ſein und in dem Gedenken des deutſchen Volkes
werden die Braven von Kiautſchou ewig fortleben

t

Niederlage der Serben in Bosnien

Amtlich wird verlautbart 23 Oktober Die ſtarken
ſerbiſchen und montenegriniſchen Kräfte die ſeinerzeit über
die von Truppen entblößten ſüdöſtlichen Grenzteile im öſt
lichen Vosnien eingedrungen ſind und die einheimiſche moſle
mitiſche Bevölkerung auch mit einer zügelloſen Horde von
plündernden und mordenden Freiſcharen heimgeſucht haben
wurden am 20 d M nach dreitägigen erbitterten Kämpfen
im Raume beiderſeits der Straße MokroRogatica geſchlagen
und zu eiligem Rückzuge gezwungen Die Einzelheiten die
ſes Treffens in dem unſere Truppen unvergleichlich bravou
rös gekämpft und den Gegner aus mehreren hintereinander
gelegenen befeſtigten Stellungen mit dem Bajonett wieder
holt geworfen haben werden wegen der im Zuge befindlichen
weiteren Aktionen der nächſten Berichterſtattung vorbe

halten Potirek Feldzeugmeiſter
e

Montenegro iſt verſtimmt
e B Rom 24 Okt Aus Cetinje wird gemeldet daß kn

Montenegro ſtarke Verſtimmung herrſche über die n
der franzöſiſchen Flotte die nicht einmal verhindern könne
daß die OHeſterreicher von Zeit zu Zeit Antivari bombardieren

Dies be trotz des geringen Materialſchadens peinlichen
Eindruck

r

Drohnngen des Dreiverhandes an die Türkei

Rach einer Jnformation des Slowo aus dern
Auswärtigen Amte hat der engliſche Botſchafter in Konſtan
tinopel der Pforte erklärt daß eine feindſelige Haltung der

Fortſchreibung hat ſich im Auguſt die Einwohnerzahl
Berlins um 43 000 Perſonen vermindert darunter 42 000
Männer Nicht mehr Freilich wird darauf hingewieſen
daß die Abmeldungen unvollſtändig ſind während eineAnzahl oſtpreußiſcher Flüchtlinge och nicht angemeldet ſein

mag Der wirkliche Abgang an Berlinern wird alſo höher
ſein auf keinen Fall entſpricht aber die Menſchenminderung
Fekt Vorſtellungen die wir faſt ausnahmslos von ihr

atten

Berlin iſt nicht leer Es beherbergt ungefähr ſoviel
Menſchen wie zu Friedenszeiten und bedeutend mehr als
normalerweiſe im Hochſommer Erwas hat die Zuſammen
etzung ſich ja geändert es wimmelt von Uniformen und
tatt der Hinausgezogencn haben wir Gäſte viele viele
denen wir die traurige Fahrt n Berlin gern hätten
erſparen mögen die oſtpreußiſchen Flüchtlinge

Dennoch aber und trotz der 16000 Verwundeten die
es in r Lazaretten beherbergt macht Berlin ganz und
gar n den Eindruck einer kriegsbedrückten Stadt Es
hat ß eingelebt Die Theater ſpielen ſogar allzu munter
ihre fingerfertig hergeſtellten Kriegsſchlager und Feld
operetten die Lichtreklamen die für einige Wochen
erloſchen ſind wieder ar der Verkehr zeigt das
ewohnte Bild und von Leerſein iſt nirgends etwas zu
püren

Reulich hat man vor Eefangenen die ihre Bewachungs
mannſchaften für Ziviliſten hielten und infolgedeſſen nach
Hauſe ſchrieben Deutſchland habe keine Soldaten mehr ein
kriegsſtarkes Regiment vorbeiziehen laſſen ein wenig

rn er Menſchenüberfluß dendieſe Probe zeigen ſollte iſt kein vorgetäuſchter wir
ſchöpfen wirklich noch hier wie überall aus dem Vollen
Der Beweis riegsfreiwillige heißt es werden bei einem
Erſatzbatuillon des Gardetrains wieder eingeſtellt Bevor
13 Landwirte und pf rdekundige Leute h
1,68 Meter Eine andere Truppe verlangt eine Minde
grobe von 1,62 Meter bei kräftigem Körperbau Schloſſer
evorzugt Es iſt immer noch der Vorzug einer Ausleſeals Seite angenommen zu werden

ſchöpfen wir aus dem Vollen

Der Panſlawismus als religiöſe Bewegung

Vortrag gehalten von Prof Dr Lüt gert am 23 Oktober
in der Aula der Univerſität

Die dritte der Reden zur Weltlage die vom Nationalen
Frauendienſt veranſtaltet und zu ſeinem Nutzen und Frommen

Jmmer no

gehalten werden brachte einen tiefbedeutſamen Gegenſtand war
der Verſuch in knapp einer Stunde das Rätſel der ruſſiſchen Seele
und ihre ureigenſte Schöpfung den Panſlawismus zu entwirren

Es gelang Prof Lütgert mit zahlreichen charakteriſtiſchen
Zitaten aus der ruſſiſchen Literatur darzulegen daß der Pan
ſlawismus in ſeiner Grundtendenz rein geiſtiger Natur iſt Er
fühlt in ſich die Miſſion den Slawenvölkern zu Freiheit und Selb
ſtändigkeit zur Entfaltung ihres Weſens zu verhelfen indem er
ihnen den Schutz der Allmutter Rußland der griechiſch orthodoxen
Kirche zuteil werden läßt Der Panſlawismus kehrt ſeine Spitze
gegen den Mohammedanismus ſein Ziel iſt Konſtantinopel und
der Sturz der Sultansherrſchaft über die Balkanſlawen Eine
weitere Tendenz des Panſlawismus iſt ſein Beſtreben die ſlawiſche
Seele vor der weſteuropäiſchen Kultur zu bewahren Mit dieſen
beiden Tendenzen iſt eine ſtete Kriegsgefahr eng verbunden Ob
gleich in ſeinem Weſen nicht auf Macht und Landerwerb bedacht
iſt der Panſlawismus dennoch geneigt ſich politiſcher und mili
täriſcher Mittel zu bedienen Dazu geſellt ſich eine Art von Jm
rerialismus unter dem in dieſem Zuſammenhang die Anſchauung
zu verſtehen iſt daß die ſlawiſche Seele in ihrem Allverſtehen in
ihrer Allbrüderlichkeit ſich dazu berufen fühlt alle Völker in ſich
aufzunehmen Redner zeigt daß zwiſchen der ruſſiſchen Revo
lution und dem Panſlawismus eine enge Verwandtſchaft beſteht
da ſie beide im Myſtizismus wurzeln Die ruſſiſche Revolution iſt
nicht wie die europäiſche politiſch oder ſozial ſie iſt das Aufbäumen
gegen Naturgeſetze ſie iſt von einer Tiefe die Grauen erregt Will
man das Weſen der echten ruſſiſchen Revolution verſtehen muß
man ſie vor allem als eine moraliſche und religiöſe Revolution
auffaſſen

Prof Lütgert belebte ſeinen Vortrag durch zahlreiche Zitate
aus der ruſſiſchen Literatur die wie keine zweite das Weſen der
ruſſiſchen Volksſeele ſpiegelt Die großen Aufgaben die Rußland
zu löſen hat liegen im Oſten Es iſt ein Jrrtum wenn man an
nimmt dem Ruſſentum gelüſte es nach der Vorherrſchaft in Weſt
evropa Aber im geiſtigen Sinne eine hervorragende Rolle im
Slawentum zu ſpielen ſeine und der Slawenvölker Eigenart zu
bewahren dazu iſt Rußland im höchſten Maße berufen und das
erſtrebt der gänzlich von der griechiſch orthodoxen Kirche durch
tränkte Panſlawismus

Prächtige Objektivität klare Gliederung und eine ungemein
innige Vertrautheit mit der ruſſiſchen Literatur zeichneten den
Vortrag aus und brachten dem Redner reichen Beifall
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4 gegenüber Rußland nicht nur die sise ſonderngürkei je japaniſche Bundeshilfe bedinge die in tamiengeh i Japan habe den Schutz aller britiſchen
Intereſſen in Aſien übernommen ob ſie nun in Beſitzungen
oder Handelsintereſſen beſtänden

us Tokio wird dem gleichen Blatte gedrahtet Japan
werde der türkiſchen Regierung eine Note überreichen worin
die Bereitwilligkeit Japans erklärt wird mit allen Land
und Seeſtreitkräften an die Seite Englands und Rußlands
u treten

Die japaniſche Preſſe greift Enver Paſcha heftig an Jn
einem Leitartikel führt Rußkoje Slowo außerdem aus wenn
Japan zugunſten der Verbündeten gegen die Türkei eingreife
erhalte es natürlich Kompenſation Für ſeinen Welthandel
brauche es einen Stützpunkt den es in der deutſchen Kolonie
Oſtafrika erhalten werde

England in Aegypten
WTB Konſtantinopel 23 Oktober Nach authentiſchen

Nachrichten aus informierten Kreiſen ließen die Engländer
in den letzten Tagen zahlreiche engliſche und kanadiſche
Truppen nach Aegypten kommen An beiden Ufern des Suez
lanals ſind allein 14 000 Mann zuſammengezogen Von den
indiſchen Truppen die unlängſt nach Aegypten befördert
wurden wurde der größte Teil als wenig zuverläſſig wieder
zurückgezogen nur ungefähr 1000 Mann blieben dort Die
Zuſammenziehung engliſcher Truppen in Aegypten wird als
Verletzung der RNeutralität angeſehen und hier lebhaft be
ſprochen Man verweiſt darauf daß die Zuſtimmung der
Pforte die für den r Anleihe einzuholen iſt
bezüglich der Anleihe von 5 Millionen Pfund für landwirt
ſchaftliche Zwecke in Aegypten nicht eingeholt wurde Dieſe
Anterlaſſung wird gleichfalls als Verletzung des ägyptiſchen
Status kritiſiert

Vermiſchte Kriegsnachrichten

Ein Deutſcher wie er ſein ſoll
W ITB Berlin 23 Oktober Zur Beſetzung Samoas

durch die Engländer ſchreibt der Direktor des Muſeums für
Völkerkunde in Berlin Profeſſor v Luſchan in einem aus
Pago Pago einem Hafen auf der amerikaniſchen Samoag
inſel Tutila an den Staatsſekretär des Reichskolonialamtes
Dr Solf gerichteten von Honolulu abgeſandten Brief u a

Vielleicht darf ich auch mitteilen daß die hieſigen Ameri
kaner voll Begeiſterung von dem Leiter der deutſchen Funken
ſtation in Apia erzählen daß er im letzten Augenblick den
Apparat unbrauchbar machte und daß er die Engländer aus
lachte als ſie ihm 100 000 Mk boten wenn er ihnen den
Apparat wieder in Ordnung brächte Noch mehr aber lachte
er den Leuten ins Geſicht als ſie ihm mit Erſchießen drohten
Der brave Deutſche namens Hirſch ein Angeſtellter der
Deutſchen Südſeegeſellſchaft für drahtloſe Telegraphie wurde
ſchließlich aus Samoa von den Engländern weggeführt

Wachſender Notſtand in Frankreich

Aus Roſendaal wird dem Berliner Lok Anz ge
wmeldet Gelegentlich ihres Aufenthaltes in Paris mußten die
beiden er Miniſter Marcell Sembat und Jules
Guesde ſich nicht bloß heftige Vorwürfe ihrer
Parteigenoſſen gefallen laſſen ſondern ſie konnten
ſich durch ſtürmiſche Kundgebungen der Beſchäftigungsloſen
davon überzeugen daß die kürzlich bewilligten Notſtands
kredite für die mittelloſe Bevölkerung der Hauptſtadt nicht
ausreichten um das Elend zu lindern Sembat konnte
feſtſtellen daß die Lebensmittel erſter Ordnung wieder ein
mal Gegenſtand ſkrupelloſer Spekulationen geworden waren
Er verlangte vom Juſtizminiſter Briand ſofortiges Ein
ſchreiten Gegen einige ſüdamerikaniſche Großhändler dar
unter den bekannten Zuckerkönig Santa Marina iſt ſtraf
rechtliche Unterſuchung eingeleitet worden Am ſchlimmſten
ſteht es mit der Kohlenverſorgung Die Transporte
aus Cardiff haben in letzter Zeit ſtark nachgelaſſen Dazu
kommt daß die Kohlenſpekulanten in Rouen nach Kräften
für die Verteuerung ſorgen Jnfolge der Zerſtörung aller
Brücken rings um Paris kann die Kohlenzufuhr vorläufig
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ral Gallieni die Ermächtigung durchgeſetzt
Brücken wieder inſtand geſetzt werden dürfen

Jrland hört auf Freiwillige zu liefern
Jn Jrland iſt man ſehr mißvergnügt über den Mangel

an katholiſchen Geiſtlichen für die katholiſchen Soldaten Man
iſt deshalb ſo unzufrieden weil ein e er Teil der iriſchen
Soldaten katholiſch iſt Man ſpricht ſogar von einem Army

gen ganda Jn der ganzen Front u nur 19 katho
liſche Prieſter Jm Parlament iſt die Sache bereits zur
Sprache gebracht Auf die Frage eines Parlamentsmitgliedes
würde geantwortet daß die franzöſiſchen Prieſter für die
Katholiken unter den engliſchen Soldaten ſorgen könnten
Man fragt ſich aber wie ein franzöſiſcher Prieſter einen

Soldaten verſtehen kann Die Folgen dieſes Vor
chlages laſſen denn auch nicht auf ſich warten Von Jren
r ſich einfach keine Freiwilligen mehr
M

daß einige

Ungehenre Verluſte der Ruſſen

W TB Konſtantinopel 23 Oktober Taswir Efkiar
r aus Rußland Die Zahl der nach dem Jnnern ge

9 en ruſſiſchen Verwundeten iſt ungeheuer Jnfolge der
angelhaftigkeit des Sanitätsdienſtes iſt die Zahl der

Todesfälle unter den Verwundeten ſehr groß Die Zahl
der Deſerteure ſteigt täglich Die Erhebung einer Kriegs
zuſchlagsſteuer erhöht das Elend Die muſelmaniſche Bevöl
kerung iſt großen Drangſalierungen ausgeſetzt

Serbien hebt die Männer bis zum 50 Jahre aus
Jnfolge der ſtarken Verluſte plant Serbien die Aus

hebung bis zum Alter von 50 Jahren
Eine Verwarnung für die engliſche Regierung

W TB London 23 Oktober Die Morning Poſt
ſchreibt Die Tatſache daß die Regierung Deutſchland er
laubt ſeine Armee durch Reſerviſten aus Amerika zu ver
ſtärken hat Erſtaunen und Empörung des britiſchen Publi
kums hervorgerufen die Armee entmutigt und die be
dauerlichſte Beſorgnis bei den Verbündeten verurſacht Das
Blatt warnt die Regierung vor dem großen Umſchlag der
Stimmung in England der erfolgen würde wenn dieſe Po
litik fortgeſetzt würde

Auszeichnung anf Vorſchuß
WTB Petersburg 23 Oktober Der Kaiſer hat dem

Generaliſſimus die Jnſignien zum St Georgsorden 2 Klaſſe
verliehen wegen ſeiner tapferen Energie und ſeiner uner
ſchütterlichen Feſtigkeit in der Durchführung der Kriegspläne
die den ruſſiſchen Waffen neuen Ruhm gebracht haben

Reymonds Ende
WTB Paris 23 Okt Die Agence Havas meldet

Senator Reymond wurde während eines Erkundungsfluges
von deutſchen Kugeln ſchwer verletzt und landete zwiſchen
den feindlichen Linien Er wurde von den Franzoſen unter
roßen Verluſten en Reymond konnte noch vorFinem Tode die Ergebniſſe ſeiner Beobachtungen mitteilen

Die franzöſiſchen Rekruten

WTB London 23 Okt Die Times meldet aus Bor
deaux Die Ausbildung der diesjährigen Rekruten wird in
zwei Monaten vollendet ſein

hetzte Depeſchen

Die Schlacht in Nordfrankreich

T V Mailand 24 Oktober
Hierher wird gemeldet daß die Schlacht in Nordfrankreich

andauert Nachdem die Deutſchen Verſtärkungen herangeholt
haben wird auf drei Fronten ſehr heftig gekämpft Auch die
Reiterei ſitzt ab und ſtellt Schützengräben her und kämpft

für

unsere Truppen
Normal Unterwäsche

Leibwàärmer Ohrenwärmer Kopfschützer Knie
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nur auf dem Waſſerwege erfolgen Sembat hat deim Wene ſ mit dem Karabiner Die Belgier ſtehen bei Dixmuſden die
Engländer und Franzoſen an mehreren Punkten in der Rich
tung Denin Zwiſchen Denin und Armentieres verläuft die
Schlachtfront längs des Fluſſes Lys Die meiſten Ortſchaften
an dieſer Front ſind halb belgiſch halb franzöſiſch Lille ſoll
unter der Beſchießung ſtark gelitten haben wenn man den
Pariſer Meldungen glauben darf

T V Kopenhagen 24 Oktober
Die Arbeiten an den Pariſer Befeſtigungswerken werden

nach einer Depeſche von Politiken mit verdoppelter Kraft
fortgeſetzt Gallient befahl alle Verwundeten aus den
Pariſer Spitälern anderswohin zu transportieren um für
die aus den letzten Kämpfen an der Front Kommenden Platz
zu machen Die Schlacht an der Nordfront beſtand bisher
nur aus belangloſen Scharmützeln Die letzten Nachrichten
von der übrigen Front geben an daß die große Schlacht auf
der ganzen Linie anhält Die Pariſer erwarten das Reſultat
mit derſelben Ungeduld wie ſeinerzeit während der Marne
ſchlacht

Ein Aufruf an die mohammedaniſchen Truppen

Frankreichs

T V Wien 24 Oktober
Türkiſche Blätter veröffentlichen einen Aufruf an die

mohammedaniſchen Truppen Frankreichs der in ganz
Aegypten in Fez Algier und Tunis verbreitet wird Es
heißt darin Alle Unglücksſchläge die über den Jſlam ge
kommen ſind haben England Frankreich und Rußland ver
urſacht Die Zeit der Empörung iſt gekommen Die Mo
hammedaner die an der Seite der Glaubensfeinde kämpfen
fordern Gottes Jorn heraus

Erfolge in Galizien und Polen
Zwei Diviſionen geſchlagen 4600 Gefangene

WTB Wien 23 Oktober mittags
Amtlich wird verlautbar Während in der Schlacht ſüd

lich von Przemysl hauptſächlich unſere gegen die feindlichen
Stützpunkte eingeſetzte ſchwere Artillerie das Wort hatte
entwickelten ſich heftige Kämpfe am unteren San wo wir
den Gegner an mehreren Punkten auf das weſtliche Ufer
übergehen ließen um ihn angreifen und ſchlagen zu können
Die übergegangenen ruſſiſchen Kräfte ſind bereits überall
dicht an den Fluß gepreßt Bei Zarezece machten wir über
1000 Gefangene

Teile unſeres Heeres erſchienen überraſchend vor Jwan
gorod ſchlugen zwei feindliche Diviſtonen nahmen 3600
Ruſſen gefangen und erbeuteten eine Fahne und 15 Ma
ſchinengewehre

Bei der Rückkehr von einer erfolgreichen Aktion in der
Save ſtieß unſer Flußmonitor Tames auf eine feindliche
Mine und ſank Von der Bemannung werden 33 Perſonen
vermißt die übrigen ſind gerettet

Der ſtellvertretende Chef des Generalſtabes

v Hoefer Generalmajor
Wiederholt da nur in einem Teil der Auf

lage enthalten

mere e eVerantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle

Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſendungen uſw
ſind ſtets an die Geſchäftsſtelle der Saale Zeitung nicht

an einzelne Schriftleiter zu richten

m

M

Damen Ronfektion

Damen Kostüme
aus aparten einfarbigen Stoffen

Damen Kostüme
arbeitung aus neuen gemust Stoffen

Herbstwäntel u glatten 2500 97 1350 90
und gemusterten Stotffen

Mäntel u Paletots o 97
Hausch Astrachem imit u Sarnt

w

Selden Blusen en ſ7re d
einfarbig und neue Schotten

a n eS

h

hn mrrrnnn W

o zyozy e
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75

e

eeus neuen nWoll Blusen xarierten 10 z so
und einfarbigen Stoffen

Halle a d Saale
Marktplatz 2 und 3
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Anfang S Vhr
F Aus der Art schlagen

Volksschauspiel mit Geseng und Tanz von Weinhold
Heute Neue AKlnonutonhmen vom wWöer Voniiune

familien und fremden VorstellungSonntag 4 Uhr
Almenrausch und BEdelweiss

und Tanz von H Neuert u H Schmidt
rwachs ein Kind frei 2 Kinder 1 Bllett

Abends 8 Uhre Aus der Art scalagen
Tageskasse 10 und 6 Uhr Sonntags un unterbrochen

ontag 5 Anrengruber Abend Der Kelneldbanuer

Volksstück mit Gesan
30 55 80 1 10

Saalschloss Brauerei
Sonntag den 253 Oktober 1914 von nachm dis 11 Uhr

z Wei grosse Konzerte
der Görlachſchen Kavpelle Leitung Muſitdirektor H Görlach

Eintritt 35 Pfg Abonnements und Vorzugs arten gültig
V Winkler

Beaergschenke
Sonntag den 25 Oktober nachm 4 Uhr

x h onausgeführt vom Apollo Orchester
Hier liegt amtliche Verlustliste aufKarten güultig

Hotel goldener Ring
Jeden Sonntag adends S Uhr

Patriotiſches Rünſtler Konzert
Solbad Fürstental

Montag und Dienstag
wegen Penoverung gesehlossen

e e

HNusikgrappe Hnne
Freltag den 30 Okt 1914 abds 8 Uhr im Mozartsaal Weidenplan 20

konrerzum Becten des Mettenzden frauentlenstes

Mitwirkende Frau Geh Rat Bernstein Frl Hachtmann Frl Mathy
Frau Dr Munter Frau Prof Schmidt Haym Frl Schiefer Herr Dr
Thiem u ein Frauenchor Voriraxstolge Frauenchöre Lieder von
Beethoven Schubert Wolf Vaterländische Gedichte Klaviervorträge
von Fr Wilh Rust Schumann und Thiem
Mum Karten 00 Mk unnum 50 Pl in der Hofmusik Handl von

Heinrieh Hothnn Gr Ulrichstrasse und an der Abendkasseburg TBaiis Fesreai I
Sonntag den 25 Oktober 1914 abends 8 Uhr

II Vaterländische Wohſtätigkeitsveranstaltung
Mitwirkende Die Vaterländisehe Hännergesangs

Vereintgung Halle a s 1914 Leitung Konservatoriums
direktor Bruno Heydrich und Lehrer und Schüler des
I Hallischen Konservatoriums

Eintrittsprogramm I Platz 60 Pf II Platz 35 Pf in den
Hofmusikalienhandlungen von Hothan und Koch im Sekretariat
des Konservatoriums und an der Abendkasse Soldaten in
Uniform halbe Elntrittspreise an der Abendkasse

Halleccher kichlud Eingetr Oerehn

Die Mitglieder des Halleſchen Eisklubs werden hiermit zu der
am Donnerstag den 19 November 1914 abends S Uhr
im Frühſtückszimmer des Evangeliſchen Vereinshauſes Hotel Kron
prinz ſtattfindenden

ordentlichen Mitgliederverſammlung
zwecks Erledigung nachſtehender Tagesordnung

1 Jahresbericht und Rechnungslegung
2 Ergänzungs vahl des Vorſtandes

3 Sonſtige Mitteilungen des Vorſtandes
ergebenſt eingeladen

Halle Saale den 24 Oktober 1914
Der Vorstand

des Halleschen Eisklubs E
Goeldner Lande chaſtedirektor

Von Montag den 26 d Mt8s d
erhalte ich

rheiniſch belgiſche
und Mittwoch den S8 d Mt8s
däniſche und ſchwediſche

Pferde
Chr Körber
Halle a Dorxotheenſtr 7

ele hon 1195

Kachel Oefen ſei on r
Berliner und Meissener ete Jhre Geſundhert eryalt wollen

Scharrenstr 83 Garant reinen BlüteunhonigC Böhme Tel 2906 hervorragend ſchöne Qualität
Gegröndet 1764 e Pfd 90 Pfg bei 5 Pfd 85 Pfg

Damenhüte
empfiehlt

an o Breiteſtr 1 u Markt
Roter Turm

werden ſchick und billig garniert
Hardenbergſtr 21 III r
e beſſerin ſugt Boſcate gung Beutsche Hüte
u a d Hauſe Goerheſtr 30,2 Tr Große Auswahl bei

Kaufgesuche V ob Leip igerſtr 73 ob Steinſtr 36

Brieofmarken
aller Länder kleinere u größere
Sammlungen von Privatmann
zu kaufen geſucht Offerten unter
E 1468 an die Exped d Zeitg

Badewanne
evtl m Ofen zu faufen geſuchtOff unt 1542 n d Exped t

Deutſcher trag

Ia Cassler
ſehr zart und mild

jriſch eingetroffen

Otto Gottschalk
Große Ulrichſtratze 32

25 des Refnertrages dem Nattonafen Freauen
dienst in MHolle

Thaliasäle Montag 2 November 8 Uhr Vortrag

Leo Erichsen
Die Länder u Völker des Welfkrieges

Erlebnisse u Eindrücke in England Frankreich Belgien u Russ
land a d Balkan i d Ländern d Mittelmeeres u Ostasien

Mit 80 hochinteressanten bühnengrossen Lichtbildern u a 30
Kriegsaufnahmen Originale des Generalstabes tellweise noch

unveröffentlicht
Volkstumliche Preise num 2 25 unnum 75 u 40 Plg

bei Heinrich Hothan

te Sonnabend
Das legtte großartige

U a

Sonntan den 25
4 und abends 8 Uhr

Einheitspreiſe
u Nachmittaggvorſtellurg 2

Off u

nene

Für unsere

Freunde
im Felde

Tadakptonen

Hosönträgor

Taschenlampon

Lundenfeuerzeuge

Taschenmessor
Nähzeugse

C F Ritter
Halle Saale

Lelpzigerstrasse 90

3

Echt
bayriſche waſſordichte

Loden Mäntol
für Damen Herren und Kinder

ſohr praktiſch und preiswert
H Schnee Naohfl Gr Steinſtr 84

Echt bayriſche
Loden Pelerinen

waſſord für Herr Dam u Kind
empfiehlt ſehr preiswert

H Sohnee Raohfl Gr Steinſtv 84
T

Während des Krieges
offerieren unſere großen Lager
beſtände zu ermäßigten
Preiſen
Plüſchgaruituren ſchon für

M 150Plüſchſofas ſolida Arheit
e D

Chaiſelongues fol P ei
Große Spiegel mit Stufe

M 30Lederſtühle ſchon v M 13 an
Nußb Büfetts ſchon vonM 130 an

Beſſere Zweizngtiſhe in
Eiche u Nußb v M 40 an
Fetue gemalte Schlafzimmer

tompl für W 250Modernue Küchen grau Eiche
von M 75 an

Möbelmagazin

Ball sehen
nur Gr Ulrichstr 50

auarienhahne gute Schläger zu
vert Wilhelmſtr Gartenb II x

Casino Zuſfer
W u

kriegs Husrüstungen
besonders empfehlenswert

Leder Westen Mk 25 bis 48 Loder Hogen Mk 35 bis 54
Unilform UDnterpelzxe

aus rein woll feldgr wasserdichten Stoff Pluvius mit Pelzfutter
wanser dichte seid Westen und Beiukleider

poröse rohseld Hemden
Kopfacohndtzer eibwüärmer Knlewärmer usw

O V Bopchert
Gr Steinstrasse 74

Wer

FHaschinenfabrülkkcem
Schlossereſen

für Schmiede und Bohrarbeiten längere Beſchäftigung geſucht
Z 15644 befördert Kudolt Mosse BRorlin W

Straußfedrrn Keiher

Fantaſiefedern u Blumen

zu billigſten Fabrikprei en
Olearinoſtraße 10 1 Treppe

neben der Volksle ehalle

Seit Jahren
zahlt allerhöchte Preise f getrag

Rerrenkleider
Schuhwerk achte

Bei Beſtellung d Poſtkarte
oder Teleph Nr 4889 Komme
ſofort auch außerhalb

Ein und Perkaufshaus
22 Schülershof 22 am Marktplatz

ikenner

G Schnee acht
Gr Steinſtr 84

Erstes Spezialgeschäft für gute
Strumpfwaren u Trikotagen

n

O O
Sonntag 25 Ottober

nachm Uhr

Konzert
ausgeführt

vom Orcheſter des Hrn Muſik
direktor Görlaeh

Eintrittspreis
Erw 30 Pf Kinder 20 Pf
Militär bis zum Feldwebel

frei

Zum Deutschenschwort
neben der Kreisſparkaſſe

anerkannt nur beſte VBiere

Kadltheater 1n Halle

Fernruf 11681

frrttien
Geh Hofrat M Richards

Sonuntag 25 Oktober
Nachmittag 3 Uhr

FremdenVorſtellung zu kleinen
Preiſen

König der Elten
Große romamiſche Feenoper in
4 Akten Muſit v C M v Weber
Geſam entwurf Exzellenz Georg
von Hülſen Melodramattiſche

Ergänzung Joſef Schlar
Poeſie Joſef Lauff

Jnſzenierung für die hrefige
Bühne Geh Hofrat M Richards
Spielleitung Oberregiſſeur Theo

Raven Muſikaliſche Leitung
Herm Hans Wetzler Ballet

neben Calé Bauer Telephon II9I

Arrangements u Gruppierungen
von der Balletmeiſterin Adele

StahlbergWieſt
Jnſpizient Karl Jordan

Perſonen
Obsron König der Elfen

Fritz Gruſelli
Titania Königin der Elfen

Hede Seiden
Puck

Charlotte Rohde Stahlbaum

Droll Grete Bäcklfen
Neermädchen Alice von Boer
Kaiſer Karl der Große

Alvert Friedrich
Hüon von Bordeaux Herzog

von Guienne Rupesrt Gogl
Scherasmin ſein Schild
knappe Theo RavenHarun al Raſchid Kalef von
Bagdad E vom Weber

Rezia ſeine Tochter
Suſannse Stolz

Mesrü kaiſerlicher Kämmerer
Karl Stahlberg

BabeKahn Throniolger von
Perſien Otto Tiedemann

Fatime Rezias Geſpielin
Eva Haupt

Hamet der Stumme des Palaſtes
Paul Jungt

Almanſor Emirx von Tunis
Paul Becker

Roſchana ſeine Gemahlin
Trude Tandar

Abdallah ein Seeräuber
Camille Hammes

Elfen Luft Erd Feuer undWaſſergeiſter Fränkiſche Arabiſche
Perſi ſche und Tuneſiſche Groß
würdenträger Prieſter Wachen

Odaliscen Seeräuber u ſ w
Zeit Ende des 8 Jahrhunderts
Die Dekorationen ſind aus dem
Atelier von F Buckacz Berlin
Hofmaler Gebr Kautzky und
Rottanara Wien und Profeſſor

Lütkemeyer Coburg
1 Akt

Bild 1 Jm Hain des Oberon
Buckaez

Vor Bagdad Sterra
3 Hof im Katſerl Harem zu

Bagdad Buckacz
2 Art

Bild 4 Audienzſaal des Großherrn
zu Bagdad do

S Am Ausgan der Kaiſerl
ärten do

6 Hafen von Ascalon
Slerra

3 Akt
Bild 7 Jn den Wolken Sterra3s8 Im Sturm z und

Rottanara nach Skrizze
von Prorteſſor Saltzmann

Felshöhle und Geſtade
an der Nordtüſte von Afrika

4 Akt
Bild 10 Jm Garten des Emir

von Tunis Buckacz
11 Jm Harem Almanſors

CLüttemeyer
12 Die Richtſtätte Buckacz
13 Jm Ha n des Oberon

Buckacz

14 Heimwärts Wandel
de oration von Tunis

nach Aachen Buckacz
15 Am Thron Kaiſer Karls

Nach dem 2 und 3 Akt längere
Pauſen

Kaſſenöffnung Uhr
Anfang 3 Uhr Ende 6 Uhr

Abends 7 Uhr
39 Vorſtellung im Abonnement

3 Viertel
Der Zigeunerbaron
Große Operette in 3 Akten Nach
einer Erzählung M Jotai s von
J Scknitzor Muſik von JohStrauß Spielleitung Karl Stahl
barg Muſikaliſche Leitung Fritz
Volkmann Jnſpizient KarlJordan

Perſonen
Graf PeterHomonay Ober

geſpan des Temeſer
Comitates Otto Rudolf

Apollo Theater
Abschieds Programm

der Leipziger Seidel Sänger
as Lied von Hindenburg

Die Liebe im Walde
Im Kaiscermanöver

Otlober nachm

Loge u J Rang numeriert Mk 00 ſämtlParkettſitze Mk O 50 U Rang Mk 30 zuzügl 5 Pf ſtädt St
Kinder 1 Bilert

2 Vorstellungen

1 Kind frei
2

Ronto Karnoo kgl Kommiſſär
Karl Stahlberg

Sandor Barinkay ein
junger Emigrant

Bornhard Bbdtoel
Kalmäan ſupéän ein reicher

Dchweinezüchter zu
Banate Karl Kruthoffer

Arſena ſeine Tochter
Blanda Hoffmann

Mirabella Erziehermn im
Hauſe Zſupaän s Elſe Bonne

Ortokar ihr Sohn Fritz Gruſelli
Czipra Zigeunerin

Safft gi c mra geunermädchenAlice von Boer
ali Paul Jungköſzi Camille Hammeserko Max LinkePilhali Otto KrahlZigeuener
erold Erich Matthießen
eppl Laternendub

9ſ Fiuyens 2 Dora Emrich
van Zſupäns Knecht

Ludwig Trier
Schiffsknechte Zigeuner junge
Cziskos Zigeunerin u Zigeuner
tinder Trabanten Marketende

rinnen Pagen 2e
Ort der Handlung 1 Akt Jm
Temeſer Banare 2 Att Jn einem

igeunerdorje ebendaſelbſt 83 Akt
Jn Wien Zeit der Handlung

egen Mitte des Jahrhunderts
Beſetzungs Aenderung vorbehalt
Nach dem 1 Akt längere Pauſe

Kaſſendffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

Moutag 26 Oktober
Anfang 8 Uhr

40 Vorſtellung im Abonnement
4 Viertel

Im bunten Rock
Luſtſpiel in 3 Akten von Fran
von Schönthan und Freiherrn vor
Schlicht pielleitung AdolSteinmann Jnſpizient Oskar

geder

Per le nen
Fabrikant Wiedebrecht

Fritz Reichholl
ſein Sohn Kurt Klol

Miſſis Anny Clarkſon ſeine
L t t Viktor von er
eutnan rohene Paul BeckelBetty von Hoheneck deſſen
Schweſter rete BäckPaul v Gollwitz Aſſeſſor a DExellem v Tore d Vier

ellenz p Troßba viſionse ne Friedrich
uſtizrat Rösler E vom Weber
ergeant Krauſe Karl Stahlberg

Suſanne landa Hoffmann
Jeanette ede SeidenZofen der Miſſis Clarkſon
Frau Bäckers Wirtſchafterin
in Wiedebrechts Haus E Bonné

Friedrich Diener Max Linke
Stubenmädchen E Januszynski
Minna Köchin Emmy Aßman
Dienſtmädchen Paula Jariſ
Kutſcher Fritz OttoHärtner Oskar TegederPyrtier Hermann Eiſerbech
Gärtnerburſche Hedi Mohs
Stallburſche Richard Werner

bei Wiedebrecht

änicke Soldat Paul Jungkrſter Soldat Otto Zahl
Zweiter Soldat E Matthießen

uſar Chriſtian Burſche beim
Leutnant v Hoheneck

Camiſle Hammes
Ort der Handlung Berlin Zeit

ie Gegenwart
Der erſte Aufzug ſpielt in Berlin
in der gung des Fabrikanten
Wiedebrecht der zweite und
dritte Aufzug vor der Villa des

ſelben in Neubabelsberg
Das doufseho Krlegslot

in Ton und Bild
Lebende Bilder inſzeniert v Geh

Hofrat M Richards
1 Wohlauf Kameraden

Pferd E van Horſi
2 Nun danket alle Gott
3 Das iſt Lützows wilde ver

wegene Jagd
4 Jch hatt einen Kameraden

Bernh Bötel
5 Morgenrot Morgenrot
6 Steh ich in finſtrer Mitternacht

Kammerſänger F Schwarz
Die Wacht am Mhein

8 Muß i denn muß i denn zum
Srädtele hinaus

9 Fuchiand Deutſchland über
alles

Soliſten Kammerſänger Schwarz
E van Horſt B Bötel Chor

Die vereinigten Männerchöre
Nach vem Luſtſpiel längere Pauſe

Kaſſenöffnung Uhr
Anf 8 Uhr Ende geg 10 Uhr

Dienstag 27 Oktober
Anfang 7 Uhr

41 Vorſt im Abonn l Viertel
Die Moeistersinger

von Würnberg

aufs

Von Richard Wagner

a V
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